
Regelmäßige Veranstaltungen im 
Gemeindehaus (nicht während der Schulfe-
rien) 
 

Kindergruppen des Christlichen  
Jugendbundes der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft: 
 

Kinderstunde (Vorschule - 3. Klasse):  
Freitag 16.00 - 17.00 Uhr  
Leitung: Anna Hausruckinger  
Tel. 0152/ 2620 6425 

 

Jungschar (4. - 7. Klasse):  
Freitag 17.00 - 18.00 Uhr  
Leitung:  
Hanna Schwab     Tel. 0151/54122953  
Hannes Hetzel      Tel. 0170/2420888 

 

Teeniekreis (8. Klasse - 18 Jahre): 
Sonntag 19.00 - 20.30 Uhr 
Leitung: Esther Wolf    
Tel. 0157/7474 7976 

 

Posaunenchor: 
Dienstag oder Freitag 19.30 Uhr  
Leitung:  
Christine Seiferlein    Tel. 0981/ 46089707 

Jens Seiferlein 

 

Kindergottesdienst: 
jeden 2. Sonntag im Monat, 10.00 Uhr 
Leitung: Anke Hausruckinger 
Tel. 0981/ 460 83 63 

 

Gemeindenachmittag: 
jeden 3. Donnerstag im Monat  
14.00 Uhr 
Leitung: Erika Krauß  Tel. 0981/647 55 

Anita Hildenbrand-Scherzer 
Tel. 0981/ 460 61 96 

 

Strickabend: 
Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr  
Leitung:  
Erika Krauß, Tel. 0981/ 647 55 und  
Helge Ströhlein, Tel. 0176/11122556 

Namen und Adressen 20 

Die Bücherei hat geöffnet: 
sonntags 10 - 10.30 Uhr 
mittwochs 16 - 16.30 Uhr 
Während der Schulferien 
mittwochs keine Ausleihe! 

Gottesdienste und Termine: 
www.evangelische-termine.de 

Homepage 

www.laurentius-elpersdorf.de 

 

Pfarramtsführung 

Pfarrer Roland Höhr, Tel. 09825/ 4884  
Email: roland.hoehr@elkb.de 

 

Bürozeiten im Pfarramt 
Laurentiusstr. 4 

donnerstags 9.00 - 11.00 Uhr  
mittwochs gerade Wochen 9.00-10.00 Uhr 
Tel. 0981/ 46 00 24  
Email: pfarramt.st-laurentius@elkb.de 

 

Kindergarten „Arche Noah" 

Wendenstraße 20 

Leitung: Anke Tagsold 

Tel. 0981/6 18 35, Fax 0981/466 28 38 

www.laurentius-elpersdorf.de/kindergarten- 

arche-noah 

Email: kita.laurentius-elpersdorf@elkb.de 

 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 

Christina Joos        Tel. 0157/ 3166 5878 

 

Friedhofsverwaltung 

Christa Wieserner  Tel. 0981/ 6 16 96 

 

Mesnerin 

Christa Herrmann  Tel. 0981/ 6 52 12 

Telefonseelsorge 0800-111 01 11 
(kostenlos) 
Seelsorgebereitschaft 0981/ 977 55 55  
 

Unter dieser Telefonnummer erreichen Sie  
eine Pfarrerin oder einen Pfarrer aus der  
Gesamtkirchengemeinde Ansbach. 

Spendenkonto bei der Sparkasse Ansbach: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Laurentius:  
IBAN DE27 7655 0000 0008 8327 27 

Kirchgeldkonto:  
Kirchengemeindeamt Ansbach  
IBAN:   DE70 7655 0000 0008 1805 98 

Impressum 

Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Elpers-
dorf, Laurentiusstr. 4, 91522 Ansbach  
V.i.S.d.P.: Pfr. Roland Höhr 
Redaktion: Helge Ströhlein 

Email: helge.stroehlein@elkb.de 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 10.05.2026 

St. Laurentius Elpersdorf 

April 2026 / Mai 2026  

Gemeindebrief 
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Nachgedacht 

Nachgedacht  
 

Liebe Gemeinde, 
 

„Pfingsten“ kommt vom griechischen „Pentecoste“ und bedeutet übersetzt: 50. 
Denn rund 50 Tage nach Ostern feiern wir Pfingsten. 
Es ist eine spannende Zeit zwischen Ostern und Pfingsten. An Ostern feiern wir 
die Auferstehung Christi. Jesus wurde an Karfreitag gekreuzigt, obwohl er un-
schuldig war. Stattdessen nahm er unsere Schuld auf sich – damit wir davon frei 
würden. 
Deswegen ist Ostern für uns so ein wichtiges Fest: Denn ohne die Auferstehung 
an Ostern wäre Jesu Tod nur eine Fußnote der Geschichte. So aber, durch die 
Auferstehung wird deutlich, dass Jesu Tod nicht sinnlos war, sondern eine gro-
ße Bedeutung für mich hat. Weil Jesus für meine Schuld, für meine Sünden be-
reits am Kreuz gebüßt hat, werde ich frei. Frei für Gott, frei für ein gutes gottge-
fälliges Leben. 
Doch wie kann ich richtig leben? Wer leitet mich an, was richtig und was falsch 
ist? So fragten sich die Jünger, als Jesus dann in den Himmel gefahren war. Die 
Antwort darauf gibt uns Pfingsten. An Pfingsten schickte Gott den Heiligen 
Geist über die Jünger, dass er sie begleite und leite und segne. 
Ich nenne den Heiligen Geist gerne den „Begleiter“. Denn Pfingsten war nicht 
nur auf die Jünger beschränkt. Vielmehr schenkt uns Gott seinen Heiligen Geist 
in jeder Taufe, in jedem Segen. 
So unbekannt die Bedeutung von Pfingsten mittlerweile in unserer Gesellschaft 
ist, so wichtig ist das Fest für uns Christen:  
Denn nur mit dem Heiligen Geist, nur mit Gottes Segen kann unser Leben ge-
lingen. Darum: Fröhliche Ostern und gesegnete Pfingsten. 

 

                                                                                               
Ihr Pfarrer R. Höhr 

Heidi Peter, Passionszeit 2021 

 St. Laurentius  

Elpersdorf 

Christuskirche 

Meinhardswinden 

St. Bartholomäus 

Brodswinden 
06.04. 10.00 Uhr 

Familiengottesdienst  
Zu Ostern 

Pfarrer Englert 

10.00 Uhr 
Ostermontags-Gottesdienst + 
Band 

Pfarrer Knausenberger 

9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfarrerin Scholz-Müller 

12.04. 10.00 Uhr 
Gottesdienst 
Dekan i.R. Stiegler 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
Pfarrer Schwab 

9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfarrer Kietz 

18.04.   17.00 Uhr 
Konfirmationsbeichte 

Pfarrer Schiling 

19.04. 9.00 Uhr 
Gottesdienst 
Prädikantin Nölp 

10.00 Uhr 
Gottesdienst + PC 

Pfarrerin Küfeldt 

9.30 Uhr 
Konfirmation + Posaunenchor 
Pfarrer Schiling 

25.04.  19.30 Uhr 
„Feierabend“ Rheinthaler Haus 

 

26.04. 9.00 Uhr 
Gottesdienst 
Pfarrer Schuh 

10.00 Uhr 
Gottesdienst + Posaunenchor 
Taufe + Band 

Pfarrer Schuh 

10.00 Uhr 
Familiengottesdienst + Kir-
chenkaffee 

Pfarrerin Schiling 

03.05. 18.30 Uhr  
Sunday Soul 
Esther Wolf + Team 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
Pfarrerin Küfeldt 

9.30 Uhr 
Gottesdienst + Chor Unter-
wegs 

Pfarrerin Schiling 

10.05. 10.00 Uhr           
Gottesdienst 
Prädikantin Seefried 

10.00 Uhr 
Einer-für-Alle-GD + Band 

Pfarrer Schuh + Team 

19.00 Uhr Abendandacht 

9.30 Uhr 
Gottesdienst  
Pfarrer Schiling 

 

14.05.   10.00 Uhr   Regiogottesdienst an Himmelfahrt in Elpersdorf  im Pfarrgarten mit  
     Posaunenchor, Pfarrerin Schiling / Pfarrer Schuh+ Team 

17.05. 9.00 Uhr 
Gottesdienst  
Pfarrer Höhr 

10.00 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst + 
Band 

Pfarrer Schuh 

9.30 Uhr 
Gottesdienst  
 

24.05. 9.00 Uhr 
Gottesdienst 
Pfarrer Schuh 

10.00 Uhr 
Gottesdienst Pfingsten + Po-
saunenchor 
Pfarrer Schuh 

10.00 Uhr 
Der Freie + Kirchenkaffee 

Pfarrer Schiling 

25.05. Einladung zum Kirchentag 
auf dem Hesselberg 

10.00 Uhr 
Gottesdienst Pfingstmontag 

Pfarrer Gerber 

Einladung zum Kirchentag  
auf dem Hesselberg 

30.05.  19.30 Uhr 
„Feierabend“ Rheinthaler Haus 

 

31.05. 9.30 Uhr 
Gottesdienst zu 150 Jahre 
Feuerwehrjubiläum  
Pfarrerin Küfeldt 

10.00 Uhr 
Gottesdienst + Band 

Prädikanten Sichermann / 
Heubeck 

9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfarrer Schiling 
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Gottesdienste 

Kindergottesdienst Abendmahl 



Geburtstage, Kasualien, Gottesdienste 

Kasualien 

Wir gratulieren 

Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag! 
Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Namens wünschen, melden Sie sich bitte rechtzeitig im 
Pfarramt. 

Anders ist es bei Hochzeitsjubiläen - wenn Sie 
silberne, goldene oder diamantene  
Hochzeit feiern und gerne im Gemeindebrief 
stehen möchten, melden Sie sich bitte. 

Verstorben ist: Werner Schwarz (76Jahre) Elpersdorf 
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 St. Laurentius  

Elpersdorf 

Christuskirche 

Meinhardswinden 

St. Bartholomäus 

Brodswinden 
02.04. 14.00 Uhr 

Beichtgottesdienst  
Prädikantin Nölp 

14.30 Uhr 
Ökumen. Gottesdienst 
Pfarrer Schuh 

19.00 Uhr 
Gottesdienst Konfis 

Pfarrer Schiling  
03.04. 9.00 Uhr 

Gottesdienst mit Beichte 

Pfarrer Höhr 

10.00 Uhr 
Gottesdienst + Projektchor 
Pfarrer Schuh  
14:30  Uhr 
Andacht zur Sterbestunde 

Pfarrer Schuh 

9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfarrerin Schiling 

05.04. 5.30 Uhr 
Gottesdienst zur Osternacht 
+ Osterfrühstück 

Esther Wolf + Team 

10.00 Uhr 
Oster-Gottesdienst + Band + 
Posaunenchor 
Pfarrer Schuh  

6.00 Uhr 
Osternacht 
Pfarrerin Schiling 

9.30 Uhr 
Gottesdienst+ PC+ Spazier-
gang 

Pfarrer Schiling 

Gottesdienste 
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Rückblick 

Gemeindeversammlung 

Zu unserer Gemeindeversammlung am 01.02.26  war das Interesse an unserer 
Gemeindearbeit leider nicht so groß wie erhofft. 
Nach einem kleinen Rückblick über das letzte Jahr, war es für die Anwesenden  
wichtig, die neuesten Entwicklungen in unserer Gemeinde zu erfahren. 
Themen waren: Gebäudekonzeption, das Schutzkonzept, die Zusammenarbeit 
mit Meinhardswinden und Brodswinden  und der „neue Gemeindebrief“. 

Mitarbeiter- Dank 

Zu unserem Mitarbeiter-Dank waren gut 75 
Mitarbeiter unserer Einladung gefolgt. Nach 
einer Andacht, einem Jahresrückblick und bei 
einem gemeinsamen leckeren Essen wurden 
noch viele Gespräche geführt. 
Zu diesem Anlass wurden Frau Brettmeister 
und Frau Dietrich als Pfarrsekretärinnen und 
Frau Scheiderer als Kirchenpflegerin offiziell 
Willkommen geheißen. 
Vielen Dank an dieser Stelle allen, die zu einem 
gelungenen Abend beigetragen haben! 

 Berichtigung 

Der Gottesdienst am 29.03.26 findet um 9.00 Uhr statt, nicht wie im letz-
ten Gemeindebrief angekündigt um 10.00 Uhr.   

                                                                „Die Redaktion“ 

Defibrillator im Gemeindehaus 
Die Firma ToMa hat darüber informiert, dass sie den Vertrag für den Defibrilla-
tor nicht erfüllen können. Sie nehmen ihr Sonderkündigungsrecht in Anspruch. 
Der Defibrillator wird demnächst abgebaut. 
Die einhellige Meinung ist, dass ein Defibrillator im Eingangsbereich des Ge-
meindehauses erhalten bleiben sollte. 
Da dies jetzt doch sehr überraschend kam, laufen die Überlegungen wo wir ei-
nen Neuen herbekommen. Wer sich mit diesem Thema auskennt, gerne eine 
Info ans Pfarramt oder an den Kirchenvorstand. 

Bild Helge Ströhlein 
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Rückblick  

Kirche Kunterbunt 
Am Anfang der Frühjahrsferien haben wir etwas Neues in Elpersdorf erlebt! Die 
Kirche Kunterbunt: ein Gottesdienst für und mit Familien in ganz anderer Form. 
Wir haben uns auf die Spuren von Königin Esther begeben und das Jahrtau-
sende alte Purimfest gefeiert. Einige kamen verkleidet und alle hatten einen 
riesen Spaß. Wir haben die Geschichte von Esther, Mordechai (Juhuu) und Ha-
man (Buuuh!) gehört und gesehen. Danach wurde die Geschichte richtig erleb-
bar in verschiedenen Stationen. Da wurde gebacken, gebastelt, getanzt und 
sich versteckt. Schon währenddessen und am Ende hatten wir bei einem wun-
derbaren Buffet Gemeinschaft! Ein richtig schöner Nachmittag! 
Die Kirche Kunterbunt läuft in Zusammenarbeit mit der LKG Ansbach und der 
Kirchengemeinde Meinhardswinden. Das heißt, die Termine wechseln sich jetzt 
immer ab. Und ab jetzt sind wir in Elpersdorf auch mit in der Rotation dabei. 
Die nächste Kirche Kunterbunt findet am 14. Juni in der LKG Ansbach statt. 

Wussten Sie schon,….. 

… dass auf dem Dachboden der St. Lau-
rentius-Kirche ein Kasten mit Eisen-
schrott „schwebt“? Er hält den Kron-
leuchter im Kirchenschiff in der Balance 
(s. Bild). Es ist ein Eisenkasten mit einer 
Rolle dran, in der sich alte Schellen, 
Rohre, Zahnräder und anderer Schrott 
befindet, die als Gegengewicht zum 
Kronleuchter dienen. 

 

… dass sich im Glockenturm fünf Glo-
cken befinden? Sie sind unterschiedlich 
groß und alt (die älteste aus dem 18. 
Jahrhundert, die beiden jüngsten von 
1968). Die Glocken sind aufeinander 
abgestimmt und werden unterschied-
lich geläutet, so dass man z.B. erkennen 
kann, ob gerade eine Beerdigung statt-
findet oder eine Taufe gefeiert wird. 

Bild Pfarrer Höhr 
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Aktuelles aus der Gemeinde 

Das Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt  
 

Das Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt ist ein systematischer Plan,  
der Kinder und Jugendliche in Schulen und Einrichtungen schützt, Prävention  

fördert und im Ernstfall klare Handlungswege vorgibt.  
Dieses Schutzkonzept wurde für unsere Kirchengemeinde erstellt. Es liegt im 
Pfarrbüro aus und wird in einer überarbeiteten Form auf unsere Homepage ge-
stellt.  
Jeder Mensch ist nach Gottes Ebenbild geschaffen. Dies verleiht uns Menschen 
Würde – unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller Identität, Behinderung 
oder ethnischer Herkunft. In unserer Kirchengemeinde wollen wir diese Würde 
achten. Wir wollen Menschen, ganz besonders Kindern und Jugendlichen, siche-
re Räume bieten, in denen sie Gottes Segen erfahren können. Wir wollen einen 
sicheren Rahmen schaffen, in dem Nähe, Gemeinschaft und geteilter Glaube 
erlebt werden können. 
Wir wissen dabei um die Möglichkeit, dass da, wo Menschen einander begeg-
nen, auch das Risiko für Verletzungen und Fehler besteht. Diese werden, wenn 
sie geschehen, nicht verschwiegen.  
                                                                                                Ihr Kirchenvorstand 

 

Für Hilfe finden Sie hier Adressen und Telefonnummern, diese hängen auch im 
Gemeindehaus aus: 



Aufruf: 
  

Für den großen 
Festumzug zum 
150. Gründungs-
jubiläum ist die 
Freiwillige Feuer-
wehr Elpersdorf 
noch auf der 
Suche nach  
Täfelchenkinder (Däfalaskinder) aus der Nachbarschaft und Um-
gebung. Gerne weitersagen.  
Bei dieser schönen Tradition führen die Kinder die teilnehmen-
den Vereine, im Festzug mit schön gestalteten Holztäfelchen 
durch die Ortschaft, an. Der Festumzug - am Sonntag den 31. 
Mai - fällt zeitlich in die Pfingstferien. 
Gesucht werden Kinder im Alter von 6-14 Jahren. 
Interesse geweckt? 

Formloses Anschreiben per Email mit: Name, Alter, Kontaktdaten 
an: tafeltraeger@ffw-elpersdorf.de 

Aktuelles von den Vereinen 
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Wir freuen uns auf Euch 

Bild Helge Ströhlein 

Festumzug Neunkirchen 
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Rückblick  

 

Baby und Kinderbasar 
Am ersten sonnenreichen Frühlingswochenende fand unser Baby– und Kinder-
basar mit großem Erfolg statt. 
Über 40 fleißige Helfer waren drei Tage voller Tatendrang im Einsatz. Eine kurze 
Verschnaufpause konnte man nach dem Einkaufen noch in unserem kleinen  
Café einlegen. Der Erlös des Kuchenverkaufs wird für die Renovierung des Ge-
meindehauses gespendet. 
 

Aus dem Erlös des Basars wird ein Hühnermobil für den Kindergarten mit Hilfe 
des Elternbeirats angemietet. Auch die Bücherei und viele weitere Kinder– und 
Jugendprojekte in unserer Gemeinde werden unterstützt. 
 

Unbedingt vormerken: Nächster Termin: 19.09.26 

Friedhof  
Viele fleißige Helfer haben beim „Frühjahrsputz“ im Friedhof geholfen. Laub wur-
de aufgesammelt, der Platz um den Geräteschuppen in Ordnung gebracht und 
der nunmehr vollkommen morsche Baum an der Friedhofsmauer gefällt.   
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit dabei waren! 

vorher 

nachher 

Standfestigkeitsprüfung der Grabsteine 

Die jährliche Überprüfung der Grabsteine auf Standfestigkeit steht wieder an. 
Über eventuelle Schäden werden die Grabbesitzer informiert.  
Die Prüfung ist öffentlich und wird von Christa Wieserner und Beauftragten des 
Kirchenvorstandes durchgeführt. Über die Anwesenheit der Grabinhaber würden 
wir uns freuen. 
Termin:  11.05.26 um 18.00 Uhr 

Bild Paul Reuter 

mailto:tafeltraeger@ffw-elpersdorf.de
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Aus dem Gemeindeleben 

Gemeinsam beten  
 

am 20.04.26 

um 19.00 Uhr Gebetsspaziergang 

(wegen Renovierung des Gemeindehauses) 
 

am 18.05.26 

um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 

 

Osternacht 
Am Ostermorgen um 5.30 Uhr beginnen wir mit dem Entzünden des Osterfeu-
ers. Danach die Osternachtsfeier mit Gottesdienst und Abendmahl. 
Anschließend laden wir alle zum Osterfrühstück in den Gemeindesaal ein. 
 

Die Leckereien für das Buffet können wie immer vor dem Gottesdienst im Ge-
meindehaus abgegeben werden.  

  

N.Schwarz@GemeindebriefDruckerei.de 

Vermisst  
Mehrere Teekannen werden im Gemeindehaus vermisst. Falls sie jemand verse-
hentlich mitgenommen hat, bitte wieder zurückbringen. Danke! 
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Aktuelles aus der Region und den Nachbargemeinden 

 Bayerischer Kirchentag 2026 

 

„Night of Spirit“ – Kirchennacht 
Wann: Sonntag, 24. Mai 2026 (am Vorabend des Kirchentags)  
Wann: Pfingstmontag, 25. Mai 2026 

Wo: Hesselberg 

Was: Das größte jährliche Treffen der evangelischen Kirche in Süddeutschland 

 

 

 

 



Freizeit … 

ist freie Zeit, die man auf ganz unterschiedliche Art und Weise gestalten kann. 
Gerade jetzt im Frühling zieht es uns nach draußen. Mach doch eine kleine Ent-
deckungsreise durch den Wald. Vorher kannst du dich in die Geheimnisse seiner 
Bewohner in "Hörst du, wie die Bäume sprechen?" von Peter Wohlleben, als 
Buch oder Tonie, einweihen lassen. Mit sei-
ner Expertise als Förster und Naturschützer 
beantwortet er kindgerecht und mit einer 
Portion Humor ungewöhnliche und span-
nende Fragen rund um das Leben im Wald. 
Oder wie wäre es mit „gärtnern“? Robert 
Koch gibt in seinem Buch „gärtnern auf 
Balkon und Terrasse“ Tipps für individuell 
gestaltete Balkone und Terrassen sowie 
Pflanz- und Pflegearbeiten für jede Jahres-
zeit. Und der Nachwuchs kann sich für die 
ersten Erfahrungen Anregungen von Livi 
Gosling holen.  
Und dann heißt es „Bei mir blüht´s!“ 

Außerdem kann man auch „In einem Zug“ 
unterwegs sein. Daniel Glattauer erzählt 
von der Reise eines gefeierten Autors von 
Liebesromanen von Wien nach München. Dort trifft er auf eine Dame die unbe-
dingt mit ihm über die Liebe reden will.  
Entdecke Bayern mit Kindern wie nie zuvor – mit diesem ultimativen Freizeitfüh-
rer! Ob geheimnisvolle Burgen erobern, mit Huskys kuscheln, selbst zum Akroba-
ten im Circus Blamage werden oder sich durch eine Schokoladenfabrik naschen. 
Lisa Bahnmüller hat „Die 100 schönsten Familien-Erlebnisse in Bayern“ für 
unvergessliche Familienabenteuer zusammengestellt. 
Natürlich kannst du auch einfach nur ein Buch aus unserer Bücherei lesen.  
 

Schau doch mal vorbei. 
 

Bücherei 
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Gemeindenachmittag 

• Gründonnerstag, 02. April 2026 um 14.00 Uhr 
          Beichte und Abendmahlsgottesdienst mit anschließendem gemütlichen 

          Beisammensein im Gemeindehaus mit Prädikantin Nölp 

 

• Donnerstag, 21. Mai 2026 um 14.00 Uhr 
          „Gott spricht: siehe ich mache alles neu!“ Die Jahreslosung mit Pfarrer  
           Roland Höhr 
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Aus dem Gemeindeleben 

Vfl – Veranstaltung im Gasthaus Rangau 

Mittwoch, 08.04.2026 um 13.30 Uhr  
Thema: Spaziergang durch die Natur mit Erich Kraus und Josef Sand 

Konfirmation 

In diesem Jahr konfirmiert aus unserer Gemeinde Marlene Reger.  
Sie wird am 17.05.26, gemeinsam mit den Konfirmanden in Meinhardswinden, 
konfirmiert. 
Wir wünschen ihr alles Gute und 
vor allem Gottes Segen auf ih-
rem weiteren Lebensweg.   
Dies soll sie begleiten:  
„Hoch hinaus und nah bei Gott. 
Stark im Glauben und leicht im 
Leben“ 

Nicht vergessen:  03.05.26 Sunday Soul 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus  
- schaut vorbei! 
 

Bei Fragen, Wünschen oder Anregungen 
können Sie sich schriftlich an Vertrauens-
frau Christina Joos, per Email an christi-
na.joos@elkb.de wenden oder im  
Pfarrbüro einen Brief einreichen. 

Die nächsten öffentlichen 

Kirchenvorstandssitzungen: 
Mittwoch, 22.04.26 um 19.00 Uhr  
Mittwoch, 20.05.26 um 19.00 Uhr 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  



Aus dem Gemeindeleben 
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Wie wird unser Kirchgeld verwendet 

In diesem Jahr wollen wir die Küche im Gemeindehaus ertüchtigen. Die Küche 
ist eng, hat wenig Stell- und Stauräume, die Spülmaschine und der Herd sind 
veraltet. Das wollen wir lösen, indem wir die Küche etwas in Richtung Vorraum 
vergrößern und die alten Geräte durch moderne (und im Fall der Spülmaschine 
diese durch eine professionellere) ersetzen. 

Alle, die die Küche nutzen (verschiedene Gruppen und Kreise, das Kirchenkaf-
feeteam etc.) werden davon profitieren. Und damit auch unser Gemeindeleben. 

Wir sagen vielen Dank allen, die im letzten Jahr das Kirchgeld gezahlt haben 
und bitten Sie in diesem Jahr auch wieder um Ihr Kirchgeld. Jeder Euro bleibt 
dabei in unserer Kirchengemeinde und kommt direkt unserem Gemeindeleben 
zugute. Näheres dazu können Sie dem beigefügten Kirchgeldbrief entnehmen. 

Ihr Pfarrer R. Höhr 
 

Ihnen ist es sicher im Kirchgeldbrief schon aufgefallen, aber keine Angst, wir 
werden nicht die Kirche vergrößern. Ein falscher Buchstabe und schon verän-
dert sich vieles. 

Aktion Saub(ä)er der Kinder-
stunde und Jungschar 
40 fleißige Kinder und Jugendliche 
waren unterwegs, um die Grünstrei-
fen und Gehwege von Müll zu befrei-
en. Auf der Strecke von Playmobil 
nahe der Autobahn, über das  
Gewerbegebiet West ging die Route 
dann über den Fahrradweg zurück 
nach Elpersdorf. Und es konnten 10 
Müllsäcke voll aufgesammelt werden. 
Des weiteren wurde der Radweg Richtung Windmühle und die Grünstreifen 
Richtung Dautenwinden gesäubert. Im Anschluss gab es für alle fleißigen Helfer  
Pizza und einen wunderschönen Ausklang im Pfarrgarten.  
Wir bedanken uns bei allen Helfern.  
 

Auf unsere Kinder können wir stolz sein! 

Bild Gabi Stephan 
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Unterstützen Sie die Petition „Landesstellenplanung der ELKB 
überarbeiten – Ortsgemeinden stärken“ (gegen die Zwangs-

Bildung von Regionalgemeinden) 
hƩps://www.openpeƟƟon.de/peƟƟon/online/
landesstellenplanung-der-elkb-ueberarbeiten-ortsgemeinden-

staerken?  
 

Die Landesstellenplanung der ELKB sieht massive Kürzungen im 
Gemeindedienst und die AuŇösung von Ortsgemeinden vor. Wir 
fordern die Synodalen auf, die Beschlüsse zu überarbeiten und 
die Ortsgemeinden wieder ins Zentrum kirchlichen Handelns zu 
stellen. 
 

Begründung 
Die Landesstellenplanung der ELKB sieht massive Kürzungen im 
Gemeindedienst und die AuŇösung von Ortsgemeinden vor. Was viele Gemeinden seit 
Jahren befürchten, ist nun Realität geworden. SchriƩ für SchriƩ wurden die Ortsge-
meinden zugunsten übergeordneter und regionaler Strukturen geschwächt. 
 

Mit den jüngsten Beschlüssen wird dieser Weg konsequent fortgesetzt: 
 

Ortsgemeinden werden fakƟsch aufgelöst und in Regionalgemeinden überführt. 
Das StellenkonƟngent der Dekanatsbezirke – und damit der Gemeinden vor Ort – soll 
um 25 % gekürzt werden. Jede vierte Pfarrstelle im Gemeindedienst enƞällt. 
 

GleichzeiƟg bleiben Dekanatsstellen vollständig erhalten. Zwar werden Dekanatsbezir-
ke zusammengelegt, doch der Gemeindeanteil der Dekaninnen und Dekane enƞällt 
ersatzlos. Auch dies bedeutet eine weitere Schwächung der Nähe zur kirchlichen Basis. 
Wir halten diese Entwicklung für einen folgenschweren Irrtum. 
 

Kirche lebt nicht in Strukturen, sondern in Beziehungen. 
Sie lebt dort, wo Menschen einander begegnen, wo sie getauŌ, begleitet, getröstet 
und beerdigt werden. Sie lebt in den Ortsgemeinden – nahe bei den Menschen, miƩen 
im Alltag. Strukturelle Reformen mögen notwendig sein. Doch sie dürfen nicht auf Kos-
ten von Nähe, Verlässlichkeit und Beziehung gehen. Was unsere Kirche braucht, ist für 
uns kein Mehr an Zentralisierung, sondern Machtabbau, Dezentralisierung und Ver-
trauen in die Arbeit der Kirchengemeinden. 
Mit dieser PeƟƟon wollen wir den eingeschlagenen Kurs stoppen – und einen neuen 
eröīnen. Wir fordern, die Beschlüsse zur Landesstellenplanung zu überarbeiten und 
ein zukunŌsfähiges Konzept für unsere Landeskirche zu entwickeln, in dem die Bedeu-
tung der Ortsgemeinde wieder richtungsweisend ist. 
 

Denn die Ortsgemeinde ist die Basis der evangelischen Kirche. 
Wenn Sie diese Überzeugung teilen, biƩen wir Sie: Unterzeichnen Sie diese PeƟƟon. 
 

Im Namen des Gemeindebundes Bayern 

Dr. Gerhard Schoenauer 

Aktuelles zur Landesstellenplanung 

https://www.openpetition.de/petition/online/landesstellenplanung-der-elkb-ueberarbeiten-ortsgemeinden-staerken
https://www.openpetition.de/petition/online/landesstellenplanung-der-elkb-ueberarbeiten-ortsgemeinden-staerken
https://www.openpetition.de/petition/online/landesstellenplanung-der-elkb-ueberarbeiten-ortsgemeinden-staerken
https://landessynode.bayern-evangelisch.de/herbsttagung-2025-698.php


N.Schwarz@GemeindebriefDruckerei.de N.Schwarz@GemeindebriefDruckerei.de 
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Liebe Gemeindeglieder, 
 

der kommende Landesstellenplan mit der Bildung von „Regionalgemeinden“ 
treibt mich um. Laut Beschlussvorschlag für die kommende Sitzung der Landes-
synode soll die Bildung von Regionalgemeinden in Größe von 8.500 Gemeinde-
gliedern festgeschrieben werden. Damit würden den Gemeinden vor Ort die Ent-
scheidungsfreiheit genommen - alle würden (notfalls zwangsläufig!) einer Regio-
nalgemeinde angeschlossen. 
 

Für den Dekanats-Bereich Ansbach bedeutet das die Bildung von 3-4 Regional-
gemeinden - voraussichtlich die Region Nord zu einer, die Region Süd zu einer 
und die Region Mitte zu 1-2- Regionalgemeinden. Sie können sich selbst ausma-
len, wie eine Zusammenarbeit über so eine große Fläche aussehen soll. Eine Spe-
zialisierung der einzelnen Stellen ist vorgesehen: Ein Geschäftsführer, mindestens 
eine Pfarrstelle und ½-TP-Stelle, alles andere offen. 
 

Die Vergrößerung der Strukturen vor Ort sehe ich sehr kritisch. Dabei geht unse-
re Mitgliederbindung verloren. Ich erwarte vermehrt Kirchenaustritte von gerade 
jetzt sehr engagierten Gemeindegliedern (diesbezügliche Meinungen höre ich 
immer häufiger!). Außerdem wird sich unser Berufsbild zu seinem Nachteil ver-
ändern: Wir werden noch mehr Verwaltung (mehr Sitzungen) bekommen, wer-
den für noch mehr Menschen zuständig werden und werden noch mehr unserer 
Zeit auf der Straße verbringen, weil unsere Einsatzorte noch weiter entfernt sein 
werden. 
 

Warum schreibe ich Ihnen das? 

Es gibt eine Petition, die sich an die Synodalen wendet. Diese Petition unterstüt-
ze ich und bitte Sie auch, sich zu überlegen, ob Sie sie ebenfalls unterstützen 
wollen. 
 

Pfarrer Höhr und der Kirchenvorstand 

Aktuelles zur Landesstellenplanung Vorankündigungen 
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 Aus dem Bauausschuss 

Liebe Gemeinde, 
unser Gemeindehaus ist ein Ort der Begegnung, des Miteinanders und vieler 
schöner gemeinsamer Momente. Damit das auch so bleibt, möchten wir im April 
den großen und den kleinen Saal ein wenig auffrischen und neu gestalten. 
In den letzten Gemeindebriefen haben wir bereits um Unterstützung gebeten – 
bisher war die Resonanz leider noch zurückhaltend. Umso mehr hoffen wir jetzt 
auf euch: Vielleicht findet sich ja doch noch die ein oder andere helfende Hand. 
Jede Stunde zählt und hilft uns, dieses Projekt gemeinsam zu stemmen! 
 

Hier die geplanten Termine: 
09.04. ab 16.00 Uhr   Schränke und Tische ausräumen 

10.04. ab 15.00 Uhr   Abkleben, Abdecken, Fenster abkleben 

11.04. ab   9.00 Uhr   Reinigung des Fußbodens 

 

13.04.–15.04.2026 

Unterstützung bei den Malerarbeiten 

(unter Anleitung) voraussichtlich ab 8.00 Uhr, 
auch stundenweise 

 

17.04.–18.04.2026 

Versiegelung des Fußbodens 

 

21.04.–22.04.2026 

Wieder einräumen 

 

Wenn ihr Zeit und Lust habt mit anzupacken,  

meldet euch bitte bei: 
 

Fritz Ströhlein (0176-111 22 555) oder 
Christina Joos (0157-316 65 878) 
 

oder tragt euch in die Liste im offenen Windfang des Gemeindehauses ein. 
Auch finanziell könnt ihr uns unterstützen: Am Kollekten- und Spendenkasten 
am Ausgang gibt es ein eigenes Fach für das Gemeindehaus. Jeder Beitrag hilft 
uns, die Renovierung zu ermöglichen. 
 

Wir als Bauausschuss setzen alles daran, verantwortungsvoll mit den Mitteln um-
zugehen und die Arbeiten so kostengünstig wie möglich umzusetzen. 
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass unser Gemeindehaus ein schöner 
Ort für alle bleibt! 
 

Herzlichen Dank für eure Unterstützung 
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Aus dem Bauausschuss 

Bild Fritz Ströhlein 
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Kinderseite 


